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en i'tneu 'besuch ah'tatien, d.'ch

iinan.i Üni damals da;. Watijni der
(ilü'lera in (.'Inna zur llinsibr, aiv
er bereits Indien erreicht hatte.

Ton bet onni: gebrannt und
welil aet'tle;,t, jtnd gesiern die tiiin-dr- rt

cchuifnabeii, die nienelm läge
lang die k''.äsie bei SinnuTinum in

S.'ongtnfir waren, nach der Neich?.

Hauptstadt zurückgekehrt. Tie Jun-
gen wurden am Bahnlief van ih-

ren Eltern, l'w'chwistern und n

mit ?ubrl begrünt und
wußten nicht genug zn erzählen
von den prächtigen Tagen, die sie

am Ostseesiraiidc haben. Alle sind

voin Kronprinzen reichlich beschenkt
worden und viele erhielten phota
graphische Apparats.

Eine peinliche Entdechung bat die

HamburgSüdamerikanische Tamps
schisssahrtö (Gesellschaft gemacht.
Tie Nhederei schöpfte vor einiger
Zeit Berdacht. das; sie von Ange-stellte- n

bestohlcn werde, und leitete
eine Untersuchung ein. Tiefe hat
nun ergeben, das; .unehrliche Beam-

te und Schiffsosfi ziere der Gesell-

schaft seit siebzehn Jahren systemat-

isch riesige Unterschlagungen verübt
haben. Die Methode der Tefrau
kanten bestand darin, daß sie die

Lohnlisten- - fälschten. Tie Schuld
daran, das; die Untcrschleife, die ins
gesarnmt Millionen ausmachen sol

lcn, so lange fortgesetzt werden kann
ten. wird angeblicher Fahrlässigkeit
des früheren Oberin peitors ib

berS bcigemessen. In Verbindung
mit der sensationellen Affaire ste

hen zahlreiche Verhaftungen bevor

Nach einem langen llebungsslu
ge verunglückten heute auf dein

Flugplatz in Oberbayern der Mili
tärflieger Leutnant Hernpe And sein

Passagier, der Leutnant - Scndel,
Als die Offiziere aus großer Hohe

niederglitten, brach ein Flügel ihrer
Ülcaschine und diese überschlug sich

und faulte zu? Erde. Beide war
den so schwer verletzt, das; sie wahr
scheinlich nicht mit dem Leben da

vonkommen werden.

Im Alter von 7 Jahren ist in
Errleben in achsen der Graf Fried
rich v. AlvenLleben ans dein Leben
geschieden. Der Verstorbene war
von 1881 bis 1888 deutscher Ge
sandte? in Washington und zuletzt

'
Botschafter in St. Petersburg. Bor
acht Jahren trat cr in den Nuhe
stand.

Brauhcrr Schwnb gestorben.
, Eincinnati. O., 20. Sept.

In Hamilton, O,. ist der Brauerei
besilzcr Peter Schwab im Alter von
15 Jahren an einem Magenleiden
gestorben. Er wurde 1 838 in

Bayern geboren und kam als zwölf-jährige- r

Knabe über New Orleans
nach Eincinnati. Hier erlernte er
das Bottcherhandlverk, ging dann
in's Braugeschäft und organisirte
1870 in Haiuilton die Emcmnati
Brewing Eo. Tie Brauerei hat
unter seiner Leitung einen großar-
tigen Aufschwung genommen. .

Schwab war demokratischer , Po-

litiker und galt als einer der ftiih
rcc im mittleren Westen, besonders
zur Zeit der Eleveland Admini-slratione-

Beide Männer waren
intime Freunde.

Tchiilknabcii am Streik
Dublin, 20. Sevt. 5i naben.

die die hiesige 5iathedralschule be

suchen, haben sich den Streitern
Sie verlangen, daß

Bücher, die von einer Firma ge

liefert werden, die ihre Arbeiter
ausgesperrt hat, vorn Unterricht
ausaeschlossen werden sollten. Als

Zwang auf sie ausgeübt wurde,
an seit sie ihre Lehrer an. tion de

nen zwei in ein Hospital geschafft
werden mußten.

Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.
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Nrbeitcrsragr im Südrn
New ;'1ork. Seit. Aus

dem Pier der Hamburg Amerikan
Linie in Heboken wurde von einer

traippe Iiewerragenber Persönlich-leite- n

aus dein Süden, mit Senator
Üiandall von Lonisiana an der Spit-
ze, die Z','issijirpi Valley Immigrat-
ion Association ins Leben gerufen.
ch etwa 2000 Einwanderer den
Tainpser Imperator verließen. Am
Mittwoch wurde von Telegaten aus
Lonisiana, Mississippi, Arkansas.
Tcras und Alabama, sowie Vertre
lern dcö Einwanderungsdeparte-rnent- Z

eine Konferenz abgehalten,
die sich mit der Arbeiterfrage im
Süden beschäftigte und beschloß, den

Tampfergesellschaften nahe zu le
gen, Einwanderer über New Or
leans nach den Ver. Staaten zu
bringen.

Ttiphusepidkmie in New Jork.
New Iork, 20. Sept. Cmhuw

idertsicbcnundfünfzig - Fälle von Tty
phuö sind seit öem 1. September
auf der Ostieite von New Aork ae
meldet worden,' die auf ' verpestete
Zwilch zurückgeführt werden. Das
Gesundheitsamt hat festgestellt, daß
sämmtliche in rage kommende
Milch von cm und derselben Ge
sellschaft kam, und hat sofort an
geordnet, daß diese in Zukunft nur
paiteuniierte Milch verkaufen darf
Tas Gesundheitsamt versucht jetzt
herauszubekommen, welche Farmer
die infizierte Milch auf den Markt
gebracht haben..

Neformirte Slirche.

Washington, 20. Sept. Tie
.:,0. Wiederkehr der Verofsentli-chiin- g

des Heidelberger Katechismus
wurde gestern von der Synode der
Ncformirten 5iirche im Osten der
Ver. Staaten, die hier gegenwärtig
ihre Jahresversammlung abhält, ge-

feiert. Pastor Gramm von Rea-din-

Pa wurde zum korrcspondi-rende- n

Sekretär und Pastor Tr.
Tahlman von Sheboygan, Wis
zum Elerk erwählt.

Hatte Lincoln rasirt
Tekatnr, Jll., 2. Sept. Der

Dalton E. Steward, wel-

cher !0 Jahre lang als Barbier thä-ti- g

war, hat sich erschossen. Er hat-t- e

vor dem Bürgerkriege Abraham
Linroln in Svringfield rasirt und
war auch eine Zeitlang Hausmeister
in Lincoln & Herndons Anwalts
liiro.

Vom Papst ausgezeichnet.
Ein im ganzen Staate NebraSka

bekannter Pionier, John P. Sutton
von Lincoln, hat von. Papst Pius
den Orden von St. Gregorins

Er ist gegenwärtig der ein

zige Mann im Staate, der voin
Pabst aus diese Weise geehrt wor.
den ist. Der verstorbene Graf John
A. Ereighton war Jnnhaber dieses
Ordens.

Herr Sutton zeichnete sich in den
ndianerkämvfen auS und war

mehrere Jahre Tationalsekretäc der

irischen Landliga in Amerika, tfr
ist fi8 ahre alt. Der Orden wird
an Laien in Anerkennung bedeuten

der Verdienste , um die Kirche vcr

liehen.

Achtung, Tcutschcr Tag-Komit-

Nächsten Sonntag Nachmittag 4

Uhr findet eine Sitzung des Teut
scher Tag-Komite- s statt. Jedes Mit-lilie- d

ist dringend ersucht, zu cr
scheinen.

Haueisen, Sekretär.

Skini'kr'S Elbow Macaronk bei al
lcn Groccrs. Gemacht in NebraSka.
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Ist e.i feit Annahme, daß die
tri'i l'i'.i.Üe i!r Tarbabcit outful;
ren werden, alei.bi'tel, n aZ andere
'.'.atieiien da',a sa.ien megen. Per
allen Tingen i''t netbig. daß Per-ta.-

seine Einwillig,!, eline We!
tereo liier u giebt. Allen Schisse
hll es gestattet sei. aas den Azoren
Kahlen und Prerisienen einzuneh
inen.

(fslfifornirr beschenken Kaiser.

Berlin, 20. Sept. Kaiser Wil.
l.elm erhielt da Jiibiläumszeschenk
der Teutschen Ealisorniens, beste
bend in einem prachtvollen Tafel
anffatz. Er war sehr erfreut dar
über und sprach seine hohe Aner
kennung für das Meisterstück auö.
Auch beauftragte er daS deutsche
Botschafteramt in Washington, fei
ncn Tank zu übermitteln.

SüdOmnha.
Im Scymour Lake Country

Elub kam Freitag Abend 9 Uhr
Feuer zum Ausbruch. Auf dem ode
ren Flur war gerade ein Tanz
inl Gange. Mittels Eimern gelang
es, das Feuer zu löschen, bevor es
bedeutenden Schaden angerichtet
hatte. Ter Tanz begann wieder,
sobald das Feuer gelöscht war.

Mitte Oktober wird die Süd.'
Omaha Loge der Eagles eine Fair
nebst Vazaar geben. Die Mitglic
dcr hoffen, daß --genug Gz.'ld enilam
mcn wird, iim die letzte auf dem
Heim lastende Schuld abzuzahlend

Einige Bürger haben die Agita
tion für den Bau eines Schuppens
für die Polizeiwagen aufgenommen.
Er soll zwischen der Stadthalle und
dem Gefängniß gebaut werden. Die '

Sache soll nächsten Montag im

Stadtrath zur Sprache kommen.

Tag Fer der Concordia".

Eines der Hauptercignisse der
Saison verspricht das Fest der Van
nerweihe des Tarnen Gesangvereins
,,Eoncordia" zu werden, welches am

Tonntag den 28. September im
Teutschen Hause abgehalten werden
wird. Ein vorzügliches Programm,
tas um 4 Uhr Nachmittags beginnt,
ist zu demselben aufgestellt worden.
Man kann versichert sein, daß sich

jeder Besucher gut amüsiren wird.

Kleine Stadtncuigkcitcn.
H. W. Lowc, Besitzer einer Kon

fervenfabrik, sucht I. A. Bucklin,

Pächter der Brandeis Farm mit
tels einen EinhaltSbefehl zu hin

der, einen Theil seiner Tomaten
ernte jemand andes zu verkaufen,
da er mit ihm einen Kontrakt für
die ganze Ernte hat.

Uebel mitgespielt wurde W. L.

Hillman, von New ?)ork gebürtig.
Er theilte der Polizei mit, daß cr
etwas, angesäuselt war und sich des

halb im Park zu einen kleinen
Schlummer niederlegte. Er erwach

te, als ciu Fremder im Begriff
war, ihm die Schuhe auszuziehen.
$27, seinen Hut, Ring und Taschen
messer hatte der Gauner bereits
konfiseirt.

Tie AkSar-Be- n Ritter werden
am Mittwoch und Freitag im
Schlosse den Krönimgöball rccitiren.
Die Leitung hat Professor W. C.

Eharnbcrs. Alle Theile sollten an
wesend sein. Tcr Anfang ist um
8 Uhr Abends.

ThomaZ F. Haffey hat Morris
& Eo. von Süd-Omah-a auf $3000
Entschädigung verklagt. Er giebt
an, daß ein Mitarbeiter ein Brett
hinunter warf, welches seinen Fuß
verkrüppelte.

Es steht ein Streik in den Eolo
rado Kohlminen zu erwarten, wie
Beamte der Union Pacific sagen.

Elans Ramm, der eine Wirth
schaft Ecke 27. und Cuming Straße,
für Peter Gravert von Bcnson
führte, hat Gravert auf $1000 ver.
klagt, indem er vorgiebt, dieser
habe ihm einen Check über obige
Summe in Zahlung gegeben, den
er nicht einlösen konnte,
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giernng leinen der te;ieti 'iJ.ia'Jie
erfüllt. E'iarle-- F. C'Bneit von
der l'Üchardien Een'iruttien Ea
auf deren Besittbirni die meinen
der Flüchtlinge lebten, bat den Pro
te't unterzeiilmet. Er hielte Bericht
erslatleril gegenüber binrn, de Leu
te hattten ibr Eigenllinm mir ver

lassen, weil sie durch die Warnung
in den Glauben verseht wurden
dß ein entscheidender schlag" ge

plant sei.

Schulsuperintrndkiit Grafs über
Nährn.

Außer ein Mann hat das Schnei-derbandwer- k

erlernt, so vfleat er

gewöhnlich keine Autorität in der

Nähkunst zu sein, sondern er über-

laßt dies dem anderen Geschlecht.

Herr Grafs giebt auch zu, daß er
nicht nähen kann, aber trotzdem

er den Lehrerinnen der Oina-h- a

öffentlichen Schulen doch einige
gut gemeinte Rathschläge. Soviel
ein Mann daraus entnehmen kann,
meint er, den Kindern solle erst eine
Sorte von Stich beigebracht werden,
und erst, wenn sie dies gündlich ge-

lernt, solle zu der höheren Schnei
derkunst geschritten werden. Sein
Rathschlag fand aber bei den mei-

sten Lehrerinnen Widerspruch, und
nur eine ' beurtheilte feinen Lekir-pla- n

günstig. Kindern sollten gleich

gelehrt werden, ein ganzes Kleid

anzufertigen, das war die überwie-

gende Meinung der Damen.

Spezialziige.
Tie Eisenbahnen werden wie

am Tage der Aksarben elek-

trischen Parade, dem 1. Oktober.

Spezialzüge einstellen, um den zu

erwartenden gewaltigen Reisever-

kehr zu bewältigen.
Tie Union Pacific stellt einen

Ertrazug von Omaha nach Grand
Island über den Lane Cutoff ein,
der östlich von Fremont nicht an-

hält. Er verläßt Grand Island
um U:?0 Nachm. Ein anderer
Spezialzug verläßt Grand Island
um 11 Uhr 15 Vorm. und geht
nach Grand Island über Papillion
und Stromsbnrg. Tie Northwe-ster- n

hat drei Züge eingestellt, ei.
uer geht um 11:20 Nachm. nach

Albion ab, der zweite um 11:10,
der dritte um 10:45 Nachm. nach

Caroll Ja. Die Nock Island hat
zwei Züge, um 10:30 Nachm. und
um 10:15 Nachm.: die Burlington
hat Ertraziige nach Ereston, Ja.,
Plattsmouth, Sceb. und Lincoln.

Pcrsonalnotizcn.
Unser plattdeutscher Mitarbeiter

Herr P. C. Schröder feierte gestern
im Kreise seiner Familie seinen 55.

Geburtstag. Nachträglich unsere be-

stell Glückwünsche.

Tie Mitglieder des Angel".
Club wurden bei ihrer jüngsten
Versammlung in der Wohnung der

Frau Max Flothow durch sinnige
Geschenke seitens der Frau Gott-

lieb Storz. welche sie aus Teutsch-lan- d

mitgebracht hatte, angenehm
überrascht. Ter fröhlichen Geberin
wurde ein Hoch ausgebracht.

Durch Balken verleht.
Ein bei den Oinaha Wasserwer-le- n

beschäftigter Arbeiter, I. W.

Pcrry, hatte das Unglück, daß ein

schwerer Balken aus 15 Fuß Höhe
auf ihn fiel. Die eine Hälfte der

Kopfhaut wurde ihm abgerissen und
leide Füße schlimm zerquetscht.

Columbnsfeier der Italiener.
Tie italienischen Vereine von

Omaha werden entweder am Sam-

stag den 11. oder' Montag den 13.

Oktober den Ehristophcr Colurnbus
Tag feiern. Der Eolumbustag
fällt in diesem Jahre auf einen

Sonntag. Die städtischen Beamten
und die des Countys werden an

der Parade und den anderen Xljei-le- n

des Festes theilnehmen,
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Mörder Schmidt scluit Tvd herbe!.

Ntw Fork. 20. Sett. Hans
Schmidt, der Mörder von Anna
Aurnueller, ersuchte in einein an die

Polizei gerichteten Schriftstück um
iinen schnellen Ted. Ter

will mich dem elektris-

chen Stuhl überantworten, und ich

bin bereit, weshalb der Aufschub?"
Tcrsenige kann mir leid thun, wel-

cher glaubt, daß dieses Leben des
Lebens werth ist. Lst habe ich dem

Tode in's Auge geschaut, und werde
auch im elektrischen Stuhl keine

Wimper verziehen." ' Geheimpolizi-
sten gegenüber erklärte er, daß es
ein Akt der Gerechtigkeit wäre,
Krüppel und unheilbare Kranke
durch einen sanften ; Tod aus der
Welt zu schaffen. Tadurch würde
man Gott einen WoIgefallen erwei-
sen. Die Polizei glaubt auZ den

Aeußerungen dcS Mxrders schließen

zu können, daß er ttwedcr bereits
mehrere Morde auf 'dem Gewissen
habe, oder solche ' auszuführen ge-

dachte. '

' Weil rr Ker ist.
London!' M. Sepk! Die Haut,

farbegrenze wird nicht oft in Eng-
land gezogen; aber soeben weigerten
sich die Armenpslegcr von Eamber-well- ,

einen Neger als ärztlichen
Distriktsbeamten zu ernennen, trotz-

dem seine Zeugnisse besser tvaren,
als die der anderen Kandidaten.
Es wurde als Erklärung angeben,
daß dieser Neger kein geeigneter"
Toktor sür einen solchen Posten sei,
da die Armen sehr empfindlich in
solchen Dingen seien.

Tampferzusammenstoß.

Maßluis, Holland, 20. Sept.
Das britische Schiff Moris" kolli-dirt- e

unweit des hiesigen Hafens
mit dem deutschen Schiff Eolniar".
Ersteres Schiff ging unter, und ein
Mann ertrank.

Aus dem Staate
Ealdron. Ter Nebraska Mölke-rcizu- g

fuhr am fünften Tage durch
den Kartosfeldistrikt deS Nordweft-theile- s

des Staates, dem sogenann-
ten Sandhügeldistrikt. Der Stand
der Ernte war großartig und die

Farrnbevölkerung prosperirend und
zufrieden. Tas Range Eouutq hat
prachtvolle Grasweidcn, auch die

Heuernte ist ungewöhnlich gut. Ter
Kartoffelbau ist sehr groß au Acker-zah- l.

Kleines Getreide und Mais-
korn sind normal.

Berlin. In die Apotheke von

Fred Paaps wurde letzte Nacht
und $175 aus dem Geld-schran- k

gestohlen. Der Sheriff hat
Bluthunde auf die Fährte der Die-b- e

gesetzt.

Ehappell. Ter Vorrath der

Ehappell Trug Eompauy wurde fast

total durch Feuer zerstört ,iind nur
dem Prompten Eintreffen der Feu-

erwehr ist zu danken, daß nicht der

ganze Geschäftotheil niederbrannte.
Lincoln. Pastor E. Klopsche von

Leigh, Nebr. wurde zum zweiten
Professor des Martin Luther Semi-
nars, das soeben in Lincoln eta-

bliert ist, ernannt. Die Ernennung
erfolgte während der Sitzung der
deutschen lutherischen Synode.

Albion. Ein ' Greis,
David Munsinger, ist von Whceler
County hierher gekommen, um der
Fair beizuwohnen. Er ist außeror-
dentlich rüstig sür sein Alter. Er
hat einen Bruder in Kansas, der
101 Jahre alt ist.

Präsident Wilson scheint m furch
ten, es könne ihm einmal an Mate
rial für lein Kabinett fehlen er
hat Papageien auf die Freiliste se

tzen lassen.
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Ter 'abrt in (etaet
juriftif J;in E rflrnr-- i fett:

Ta Neckt Wiblea fcmint
tnm ctaale nnö nicht m-- bor

iPimbct'rfjimitt.i. tu UVrcimati
etaateit ;!h,;i!i-rtm,- i luit bnrJiau:
ft'irti Autorität, biL' Uü.iIifif-itiuniM- t

kr Makler in bni CiaaK'ti zu In1

stimmen. Xai f uns icljntc Imcnbr- -

ment bcrcu-tc- i ben ctaatnt, irnnö
tinrn 'i'iir.H'r bi-- r SVrciniati'it ZUu
Int in einem Wahlrecht ?n tecin
trächtigen, aber die Station bcan
Druckt nicht und Kat nie fccan

sprncht, zn saqen, welche die Wähler
in den reipelliveil Staaten sein josl
ten. In ifjebrac-f-a ertheilt die sfon
stitntion mannlichen öimvohnern
olender Lassen daz Wahlrecht:

Ersten, Bürger der Vereiilizten
Staaten: zweitens. Personen, die

im Ausland geboren sind und ihre
Absicht erklärt halien, Bürger der

Vereinigten Staaten zu werden im

Einklang mit den Gesetzeil der Ver

einigten Staaten über Natur alisa
tion wenigstens dreihig Tage vor
einer Wahl. Tio Legislatur kann
das Recht dieser Klasse Wähler nicht

anfechten. Sobald sie im (Bericht
den vorgeschriebenen Eid abgelegt
daben, sind sie nach der Konitituüon
Wähler. 5 sie nun ihre Natura
lisation dollständig machen, ist eine
Sache, icr gegenüber sich toc ßon
fiiliiücn augenscheinlich gleichgültig
derhält. Ter taat hat öiesen
Männem das Wahlrecht nach

ber ersten Papiere er
theilt.

Ich halte dafür, dasz keine an-ter- e

Macht als der Staat ihnen je-

nes Wahlrecht nehmen kann. Tas
ihre Papiere ungültig werden, fo

fern Naturalisation in Jrage kommt

mag wahr sein, aber sie verlieren
ihre lkraft nicht sür den Zwecks das

Stinrmrecht zu haben.

Zur Anklage gegen Sulzer
Albany. N. A. 20. Sept Tas

StaatöabgeordnetenhauS nahm eine

Resolution an, welche die Verhaf
tung von James N. vxirrison, ei

nem glühenden Anhänger Sulzeri
und früheren Zeitungsmann, wegen
.(öerichtsmiswältung" anordnete.
Garrison hatte sich vor dem Justiz
konnte geweigert, gewisse Fragen zu

beantworte, die sich uin die, ihm

untergeschobene Behauptung dreh

teil, gewisse Assemblymitglieder sei

cn durch Geld bestochen worden, um
sür das Disziplinarverfahren gegen
Sulzer zu stimmen. (Sam on wur
de am Montag ins Gefängniß des

Albany County überführt, nachdem
er sich m scharfen Ausdrucken ge

weigert hatte, die an ihn gestellten
Fragen zu beantworten.

Albany. N. 2. Sept. Gou

derneur Sulzers Anivalte verloren
ihren ersten Kanrpf vor dem Amts
anklagegericht, als den i Staatsse
natoren. welche von der Berteidi
gung beanstandet worden waren,
gestattet wurde, ihre Sitze zu behal
ten. Diese Biere sind: Frawley,
Wagner, Nainsperger und Sanner:
sie selber stimmten nicht mit. So
fort auf dieses Votum folgte die

Verlesung der langen Anilagoarti'
kel.

Dynamitcrlch freigelasskn.

Leavenworth, Kas 20. Sept.
George Anderson, der seinerzeit in

Indianapolis der Tynanüverschwö-run- g

schuldig befunden und zu

Zuchthausstrafe verurcheilt worden

war, ist auö dem hiesigen Vimdes'
gesangnifz gegen $30,000 Bürg,
fchaft entlassen worden. Er hat sich

nach seiner Heiinathsstadt Eleve
land, )., begeben.

Wetterbericht.

Für Omaha, Eauncil Vltlffs und
Umgegend: Regenschauer uitd küh-

ler heute Abend; Samstaz schön

unö anhaltend kühl,
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Lawrence, Mass., ouoerfeheii, wer
den.

ZiUuiichs ziini Staatsvcrband
Nkbraska.

Herr Bal. I. Peter. Präsident
des Ztaat:verbandes Nebraoka, bat
seinen Besuch der Deutschen Tag

cier in Semard dazu benutzt, für
den Staatoverband zu werben. Merk
wiirdigenvcise genug, war dieses
deutsche Städtchen bic-he- r im Ver
band nur schwach vertreten. Dies
wird jetzt aber anders werden, denn
die maßgebenden Teutschen, wie die

Herren John Zimmerer, ElemcnS
Schwabe, Herausgeber des Jour-
nal", u. andere haben versprochen,
dafür zu sorgen, daß die Teutsche

Tag Gesellschaft sich anschließen
wird. Wir hoffen bestimmt, daß
Seward auf der künftigen Jahres-Versammlun- g

am 14. .und 15. Okt.
in Lincoln durch eine starke Dele-

gation vertreten sein wird.
Auch am Teutschen Tag in Oma-

ha wird sich Seward in ansehnlicher
Zahl bethciligen.

Ueber den so schönen und glückli-

chen Verlauf der Sängerreise nach

Seward ist besonders der Neisemar.
schall Jakob Kopp hocherfreut. Er
hatte aber auch alles trefflich arran-flirt- .

Achtung, Mitglieder der Omaha Lo

ge No. 27, O. d. H. S.
Zwecks der Teutschen Tagfeier er

sucht das iintcrzeichncte Komite

jeden Bruder, sich morgen Nach-

mittag um i Uhr im Teutschen
Haus' zu einer Spezial-Bcrsamm-lun- g

cinzufindcn, m die letzten

nothwendigen Vorkehrungen zu tref-

fen.
F. Teich,
Henry Sick,
L. Stcinwct!,

Komite.

Tas StrolchuMvcsrn.

In Oinaha, wie in anderen grö-

ßeren Städten cristiren sogenannte
Gangs". ES sind meist arbcits-scheu-

verkommene junge Lümmels,
hc allerlei Nahheiten nnd auch

Tiebstähle begehen. Ein solcher

Gang" nahm Freitag Abend an
dem 2102 Pierce Straße wohnhaf-

ten Fuhrmann John Haard Rache.

Ein Lümmel schlug dem Mann aus

seiner Porch mit einem Stein ans
den Kopf, sodaß er einen Schädel-

bruch davon trug und im St. Jo-seph- 's

Hospital kritisch darnieder
liegt.

Es treiben eine ganze Anzahl sol-

cher Gangs" ihr Unwesen in der

Stadt, und die Polizei stellt sich, als
ob sie diesen jungen Lümmels ge-

genüber machtlos sei.

Selbstmordversuch mittels Gas.
Frau Sadie Nichols verschloß

Freitag Abend alle Thüren und
Zensier ihrer Wohnung 802 südl.
22, Straße möglichst luftdicht und

legte sich dann ziini Sterben nieder.
Nachbarinnen nahmen den Gasge-
ruch war, erbrachen die Thüre iiud

benachrichtigten die Polizei. Der
Polizeiarzt Foltz machte angestrengte
Belebungsversuche, bevor die Frau
zum Bewußtsein kam.

Sitiung des Acrztcverbandes.
Ter Aufsatz, den Tr. L. A. Mer-riai- n

über die Nothwendigkeit der

Operationen verfaßt hatte, wurde
auf Antrag von Tr. Tillon, der

einstimmigen Beifall fand, vom

Sitzungsprotokoll ausgeschlossen. Als
Grund wurde angegeben, daß Tr.
Merriams Behauptung, 80 Prozent
oller ausgeführten Operationen sei-

en nicht nothwendig. Ter Verband
wollte dadurch zeigen, daß er sich

mit den Ansichten von Tr Merriam
durchaus nicht einverstanden erklä-

ren kann. '
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